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Omikron birgt neue Risiken 
 

 

Corona ist wieder allgegenwärtig. Die Politik ist nach Wahlkampf 

und Koalitionsverhandlungen aus dem Dornröschenschlaf er-

wacht, während dessen die Pandemie in ihren Träumen kaum 

vorgekommen zu sein scheint. Die Vorbereitungen für die von 

Wissenschaftlern schon im Sommer befürchtete Winterwelle 

blieben dementsprechend rudimentär. Die Gesundheitssysteme 

sind vielerorts wieder extrem unter Druck. Die Intensivstationen 

füllen sich wieder, vor allem mit Patienten, die sich bislang noch 

zu keiner Impfung haben durchringen können.  

Das Letzte, was wir in dieser Situation brauchen ist Omikron, 

eine neue, noch ansteckendere Variante. Corona und kein 

Ende. Nicht nur die Märkte gerieten in Panik. Auch die Politik 

verfällt wieder in hektischen Aktivismus, sogar die längst vergan-

gen geglaubten Ministerpräsidentenrunden im Kanzleramt feiern 

fröhliche Urständ. 

Immer mehr Menschen fragen sich resigniert, ob wir dieser im-

mer wiederkehrenden Schleife von Coronawellen und immer 

umfangreicherem griechischen Buchstabensalat zur Varianten-

bezeichnung jemals entkommen können. Die Antwort lautet 

ziemlich sicher „ja!“.  

Aber wann das der Fall sein wird, hängt von unserer Reaktion 

als Gesellschaft auf diese monumentale Herausforderung ab. 

Spätestens diesen Winter dürfte allen klar geworden sein, dass 

es einer robusteren kollektiven Anstrengung als bislang bedarf, 

um das „old normal“ wieder zu erreichen. Vielleicht hatten wir 

zwischenzeitlich das Interesse am Virus verloren, aber das Virus 

ist leider nach wie vor brennend interessiert an uns!  

Je mehr Coronawellen wir zulassen, desto destruktiver wird sich 

dies manifestieren, nicht nur wirtschaftlich, sondern auch sozial 

und psychologisch.  

 
 

 

 

 

 

 

Wir können der 
Logik der wie-
derkehrenden 
Coronawellen 
entkommen! 

 

 

 

 

Robuste kollek-
tive Anstrengun-
gen sind aber 
notwendig 
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Was braucht es nun, um diesen Zirkel zu brechen?  

• Die dringlichste Aufgabe muss sein, die derzeitige Welle 

zu brechen. Kontaktbeschränkungen müssen stärker greifen. 

Insbesondere für die Bevölkerungsgruppe, welche die größte 

Bedrohung für die Stabilität des Gesundheitswesens darstellt: 

Ungeimpfte. Entsprechende Maßnahmen wurden gestern beim 

Berliner Gipfel auf den Weg gebracht. Das kommt spät, bleibt 

aber trotzdem richtig. 

• Wenn der gebändigten vierten Welle keine fünfte und 

sechste und immer so weiter folgen soll, muss zwingend die Im-

munisierung vorangetrieben werden. In der Praxis bedeutet das 

eine weitreichende Impfpflicht. Leider scheint es so, dass sich 

nur so die bedauerlich niedrigen Impfraten in Deutschland erhö-

hen lassen. Die Mehrheit im Bundestag für einen entsprechen-

den Beschluss steht. Die Impfpflicht wird also kommen. Auch 

hier gilt, besser spät als gar nicht. 

• Solange weite Teile der Weltbevölkerung ungeimpft blei-

ben, werden sich immer wieder neue Mutationen herausbilden 

können, die sich weltweit verbreiten. Es ist kein Zufall, dass uns 

Omikron aus einer Weltregion mit sehr niedriger Impfquote er-

reichte. Wir müssen damit rechnen, dass sich früher oder später 

eine Variante auf Weltreise machen wird, bei der die bestehen-

den Impfstoffe nur wenig wirksam sein werden. Deshalb muss 

die internationale Gemeinschaft jetzt endlich ernst machen und 

ärmeren Ländern in ihren Impfkampagnen finanziell und logis-

tisch beistehen. Auch im Eigeninteresse: der ökonomische 

Schaden einer weiteren Coronawelle dürfte die Kosten einer 

weltweiten Impfoffensive vermutlich um ein Vielfaches überstei-

gen. Eine Pandemie lässt sich nachhaltig nicht innerhalb der 

Landesgrenzen besiegen. Erst wenn alle sicher sind, sind auch 

wir wirklich sicher. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erst wenn alle 
sicher sind, sind 
auch wir wirklich 
sicher 
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